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Endlich geht es wieder los! 

Darf ein Spieler den Tau und Reif auf seiner Puttlinie entfernen? 

1.) Ja, aber nur mit der Hand 

2.) Nein 

3.) Ja, auf beliebige Art und Weise 

Wo darf ein Spieler seinen Ball  nicht für unspielbar erklären? 

1.) Im Bunker 

2.) Auf dem Grün 

3.) Im Wasserhindernis 



 

  

 

Ein Spieler sucht fünf Minuten lang im Aus seinen Ball und lässt seine 

Mitspieler auf ihn warten. Welche Konsequenzen hat dies für den Spieler? 

1.) 1 Strafschlag 

2.) 2 Strafschläge 

3.) Disqualifikation 

Ein Spieler schlägt auf dem Abschlag nach seinem Ball, verfehlt ihn jedoch und 

der Ball bleibt auf dem Tee liegen. Was ist vor seinem zweiten Schlag erlaubt? 

1.) Der Spieler darf hohe Grashalme hinter seinem Tee abreißen 

2.) Der Spieler darf den Ball an einer anderen Stelle auf dem Abschlag 

erneut auf das Tee setzen 

3.) Der Spieler darf das Tee tiefer in den Boden stecken 

Darf ein Ast zur Seite gebogen werden, wenn er den Spieler stört? 

1.) Ja, solange der Ast nicht abbricht 

2.) Nein, unter keinen Umständen 

3.) Ja, aber nur bei der Einnahme der Standposition, wenn sie nicht auch 

eingenommen werden kann, ohne den Ast zu bewegen 

 



 

 

  

 

 

Liebe Golffreunde, 

 

Die neue Saison steht in den Startlöchern, das Gras wächst wieder, die Drivingrange und 

Puttinggreens werden wieder bevölkert. 

Am Ende der letzten Saison wurde unser Platz neu geratet und –wie wir erwartet hatten – für 

schwerer befunden. Im Zusammenhang mit dem Rating haben wir, ohne neue Abschläge bauen zu 

müssen, für die Damen und Herren jeweils drei unterschiedliche Teeboxen schaffen können, so dass 

unser Platz entsprechend den spielerischen Fähigkeiten in unterschiedlichen Längen den Spielern zur 

Verfügung steht. 

Im freien Spiel stehen jedem Spieler die drei unterschiedlichen Abschläge zur Verfügung. Bei unseren 

Turnieren gibt es feste Regeln, die am Ende der Saison einem kritischen Rückblick unterzogen werden 

und falls notwendig auch korrigiert werden. 

Alle Viererwettspiele mit Ausnahme der Vierer-Clubmeisterschaft (hintere Abschläge) werden von 

den mittleren (gelb/rot) Abschlägen gespielt. 

Bei den Einzelwettbewerben spielen die Spieler in den Vorgabeklassen 1 und 2 (bis Stammvorgabe 

11,4) von den hinteren Abschlägen (weiß/blau) 

Spieler der Vorgabeklassen 3 bis 5 (11,5 bis 36) von den mittleren Abschlägen (gelb/rot) und  alle 

Spieler mit Clubvorgaben (37 und höher) von den vorderen Abschlägen (blau/orange). 

Ausnahmen: Bei der Clubmeisterschaft, den Klenkes Open und dem H.O. Krings-Turnier spielen alle 

Spieler von den hinteren Abschlägen. 

Bei der Senioren-Clubmeisterschaft (AK 50 und AK 65) spielen alle Spieler von den mittleren 

Abschlägen. 

Alle Senioren/innen, die über 75 Jahre alt sind, können, wenn sie wollen und dies im Sekretariat 

bekannt geben, immer bei den Turnieren von den vorderen Abschlägen spielen. 

Der Start von unterschiedlichen Abschlägen hat zur Folge, dass ab sofort alle  Einzel-Turniere  nicht 

mehr nach Schlägen über Par (bei allen Abschlägen 72) ausgewertet werden, sondern nach Schlägen 

über CR. (Werte siehe Tabelle) 



 

 

 

 

  

 

  

 

 

 

 

 

Am Osterwochenende findet am Samstag (4. April) das Gerd Morgensternturnier statt und am 

Montag (6. April) das traditionelle Osterwettspiel mit dem Kampf der Geschlechter Damen gegen 

Herren. 

 

 

Der erste Saisonhöhepunkt findet mit der Vierer-Clubmeisterschaft schon am 11/12 April statt. Da 

für die Vierer-Clubmeisterschaft der Platz noch nicht in „Hochform“ sein muss, sondern nur die 

Spielbedingungen für alle Spieler gleich sein müssen, ist der frühe Zeitpunkt gerade für die 

Mannschaftsspieler ein guter Einstieg in die Wettspielsaison. Wie alle diesjährigen Meisterschaften 

wird auch die Vierer-CM im Zählspielmodus ausgetragen (Klassischer Vierer).  

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Die Regelabende am Freitag den 17.April und Freitag, den 24.April finden jeweils um 17 Uhr statt. 

Wenn es das Wetter zulässt, treffen wir uns auf dem Platz.  Die Regelabende sind nicht nur für unsere 

Anfänger gedacht. Regelkenntnis ist die Basis für sportliches Golfspiel, jeder Spieler sollte regelmäßig 

seinen Kenntnisstand erweitern und überprüfen. Sehr empfehlen kann ich die „Rules4You“-Seite des 

DGV, wo Sie beim Regelquizz ihre Regelfitness testen können. 

 

 

 

Die traditionelle Saisoneröffnung findet am 1.Mai mit dem Hermann Ernst Gedächtnispreis statt,  

dicht gefolgt  von dem Charityturnier „Luisenhospital Golf Trophy“ (2. Mai)  und  

dem Audi Quattro Cup (3. Mai), einem Garanten für tolles Golfwetter. 

 

Wir freuen uns in diesem Jahr wieder den Mercedes-Benz-Cup auf unserer Anlage auszutragen, der 

am Freitag den 8.Mai um 9 Uhr startet. 

Am Sonntag den 17.Mai spielen unsere beiden Clubmannschaften (Damen  und Herren) in der 
Oberliga West ihre Heimspiele in der Deutschen Golf Liga. Hier können Sie hochkarätiges Golf sehen, 
unsere Mannschaftsspieler und Spielerinnen freuen sich über die Unterstützung durch die Mitglieder 
des AGC. 

 
Das Freundschaftsspiel mit Wittem um den Stan Hermans Becher findet am Himmelfahrtstag (14. 

Mai) im AGC statt. Im Vierball Bestball Matchplay können die guten nachbarschaftlichen Beziehungen 

zu unseren limburgischen Freunden weiterentwickelt werden. 

Am Samstag, den 23.Mai startet um 8 Uhr die Qualifikation zu den Matchplays der Pfingstwettspiele 

um den Berta Schmitz-Waldhausen- und Dr. Claus Springsfeld-Preis, von Eingeweihten auch als Netto-

Clubmeisterschaft bezeichnet. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pfuschen, Schummeln, Mogeln – alle drei Begriffe klingen eigentlich viel zu niedlich für ein moralisch 

verwerfliches Vergehen auf dem Golfplatz. Drücken Sie bitte kein Auge zu, wenn Sie mit solchen 

Situationen konfrontiert sind. Eine „gelbe oder rote Karte“ für einen Pfuscher sind manchmal bitter, 

aber notwendig, um unsere Spielkultur zu erhalten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch unentschuldigtes Fernbleiben von Turnieren (z.B. bei schlechtem Wetter) ist grob unsportlich 

und wird mit Wettspielsperren geahndet. 

 

 

 

 

Nutzen Sie bitte die Möglichkeit der Online Turnieranmeldung (auch die Abmeldung ist Online 

möglich. Hier können Sie auch Ihr Vorgabenstammblatt einsehen oder ausdrucken). Wenn Sie sich 

noch nicht dazu angemeldet haben, werden Ihnen unsere Mitarbeiter im Sekretariat gerne dabei 

behilflich sein.  

Unsere Mitarbeiter/innen im Sekretariat stehen Ihnen für alle Anliegen zur Verfügung und zwar an 

der Theke im Eingangsbereich unseres Sekretariats. Bitte respektieren Sie die Grenze (Türe), damit 

die übrigen Arbeiten im Clubbüro ungestört durch Besucherandrang in Ruhe weitergehen können. 

 

 

 



  

Antwort 2 ist richtig: 
 
2.) Nein 

Nur lose hinderliche Naturstoffe dürfen von der Puttlinie entfernt werden. Tau 
und Reif gehören nach den Regeln jedoch nicht dazu. Entfernt ein Spieler es 
trotzdem von seiner Spiellinie, so zieht er sich 2 Strafschläge zu. Vergl. Regel 
16-1 a (I) und Erklärung "Lose hinderliche Naturstoffe" sowie Regel 23. 

 

Antwort 3 ist richtig: 
 
3.) im Wasserhindernis 
 
Regel 28 (Ball unspielbar) lautet: „Der Spieler darf seinen Ball überall auf dem 

Platz für unspielbar halten, ausgenommen, der Ball ist in einem Wasserhindernis. 

Ob sein Ball unspielbar ist, unterliegt einzig und allein der Entscheidung des 

Spielers. *...+“ 

 

Antwort 2 ist richtig: 
 
2.) 2 Strafschläge 

Der Spieler hat durch sein Verhalten das Spiel seiner Mitbewerber in der 
Gruppe unangemessen verzögert, da sich der Ball im Aus ohnehin nicht 
mehr im Spiel befindet. Dafür hat er sich zwei Strafschläge zugezogen 
(vergl. Regel 6-7). 
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Antwort 1 ist richtig: 

 

1.) Der Spieler darf hohe Grashalme hinter seinem Tee abreißen. 

 
Auch wenn ein Spieler seinen Ball beim Versuch, ihn zu schlagen verfehlt, zählt der 
Schlag und der Ball ist im Spiel. Bodenunebenheiten dürfen auf der Abschlagsfläche 
beseitigt werden. Dieses Recht hat der Spieler auch dann, wenn sein Ball bereits im 
Spiel ist. Er darf den Ball jedoch nicht mehr anfassen. 

Antwort 3 ist richtig: 
 
3.) Ja, aber nur bei der Einnahme der Standposition, wenn sie nicht 
auch eingenommen werden kann, ohne den Ast zu bewegen. 
 

Der Spieler darf den Raum seines beabsichtigten Stands oder Schwungs nicht 
dadurch verbessern, dass er etwas Befestigtes oder Angewachsenes bewegt, 
biegt oder bricht. Tut er es doch, so erhält er zwei Strafschläge. 
Ausgenommen hiervon ist die redliche Einnahme der Standposition (vergl. 
Regel 13-2 Lage, Raum des beabsichtigten Stands oder Schwungs, oder 
Spiellinie verbessern). 

 

 


